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Führerbefehle 

und Verfügungen des Oberkommandos der Wehrmacht 

208. Neuregelung für den Erholungsurlaub 
der außerhalb des Heimatkriegsgebietes 

eingesetzten Teile der Wehrmacht. 
Ol1erkomrnando dct' \Yehnuacht 
:ll a/x \YF~t 'Ot·~ (!)-Chef Tr~pw 

- 1:{()1 ti -

F. H. Qu .. dt·n :>. Februar I U-t~. 

.\ b 10. J . l!J-G wirrl auf Wei,;;un~ des Füb.rer~ 
unler Aufhebun!:(' rlPr \'erftigun!:(' 0. 1\. \\'./WF~t 
Org (I) Xr. 3176:4~ ::;<'h. vom 1 ;,_ 12. Hl12 fiir den 
Erholun~surlu.ub del' außerhalb des Ileimat­
kriegs~ebietcs cin~e:>elzlt•n TeilP. dPt \\'..Jnma<'ht 
folgcndPs an~cordnt>t: 

1. 

I. Der ne:-..tmlurliutb seid sich ZIIS:llllltll'lt 

aus: 
a) Urlaubsdauer (.\ufcmhalt am Urlaubsorl), 
h) Hl'isetag:en . 

. , Dit~ U rlauh .~d .~.ue r und U rl a u bsq uo le 11 
sind in .. \nla~t> I fe .... tgesl'!zt. 

3. Fih· die Fesdt·:.;-un;! dc•t· H c i ~ ·~ t n ~ e ist da~ 
Ileimatkricg".gc:hict m 14 Gruppen nach Anla~e-2 
einget•~itt. Dif' Heisetage gdte11 ab Hauptumsleige­
lmhnhöfcn hzw. Greuzüllt'n,:än:;:en h7.w. Fmnlleit· 
stc:Jlen; die Ht~ist>zcit vom· Eiusatwrt z11 den Haupt· 
umstf'i!!<'hahnhöt'en usw. und zul'iick i"t zu~ätz-
1 ich 1.11 ~ewiihren und r•'<'hnPt auf d•' ll l":e--amt­
ul'l:wb nicht an. 

4. DPr Ge~amlurlauh (lfdnHb,.,daller + Ht•hcta~eJ 
' iM auf Grund dP.r Anlagen l und 2 fi.ir jeden Ur- ' 
lauber festzusf'tzcn und auf rlPm Kric~-;utla.uh,. 
st•hcin ein z 11 t r a ~ t' 11 : • 

a) fiit• den 0 s te n 
durch die Kommandeun! fii;. l " daubslibct·· 
wachun~ auf do•n IIHnptum,..tei;;ehahn­
hüff!n, 

b) fi.ir Humä.uien, Ser·bicn . Bulgai·ien, 
Griechenland, :\gäischc Inse l n und 
K rc t a. 

dlll·ch die Kommaodetue für Crlaubs­
iibcn' achung n.u f <kn Hauptumsteigebahn­
höfen. 

c) für Un~arn, Kroatie n und die Slo-
wakei 

du reh die zustä nd i:;::en Diszi plinan<H':ZC· 
setztrn nach Anordnung der Territorial· 
befehlshaber. 

d) für die b1 selzten \vestgebicte, I talien 
u n d Dänemark 

durch die wständi;;en Disziplinarvorge­
~·'!ztcn, 

c) für :'\orwegen, Finnla n d u n d A fr i ka 
durch die zuständigen Frootleitstellen. 

Hei mehreren urlaubsorten sind die Rebelage 
nach dem ersten auf dem Iüiegsurlaubsschein 
eingetragenen Ul'lauhsort zu h~>rPrhneu. 

U. 

~I e I d u n g a m U r I a u b s o t' t. 
Jeder l"rlaubc1' hat sich nach Eintretlen am Ur­

lanbsort inne1·halb ,·on 48 Stunden zu me ld c n: 
1. pet·sönlich bei der zuständigen \Vehrmacht­

kommandantur (Standortiiltcsten), in Orten, 
diP nicht Standot·tc sind, bei d<'r Ortspolizei-
bd,iirde tGerneindPamt); • 

"> pt!l'!-<Önlich odt>t' schriftlich bt•i dem fiit· 
seinr·n Urlaubson znständi~en \\.ch rmelde­
amt. Hierzu ist dem Urlauber durch die 
t:berwa~hungsorgane des GPn. z. b. V. IV bzw. 
die zustiindi!!cn Frontleitst<'llen bPim Grenz­
übcx;anr.; oder im Zuge eine Feld post ka.ne 
(U rl a u bermP I d ek arte) nach anliegendem 
:\tu~ler (Anla~~~ 3) auszuhlitHli~<'n. die er dem 
\\'chrmt!ldcamt abzugeben l•zw. zu überso>n­
dl'n hat. 

3ti 
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Ill. 

U rl a u IJ sver I ä.ngeru ng. 

· U t·l a u bs vc t•l ii ngc run g kann gewiihrt wer­
den: 

I. U m I b i s 2 Ta g e bei u n v e r s c b u 1 d e l e m 
C:l•crsr.hreiten der Heiseta!te wlihr<'nd der 
Fahrt durch höhere Gewalt auf Grund der 
ill':-<Cheinigung einer Diensl.'.telle des Chcf!:i 
tks Transport wcsen5, dr..., Gcncr-o.lls z.. b. V. 1 V 
oder r iuc1' H1~ic-h:shahnd icn~lstc llc. 

Dir Urlauhwcrlänzcrung ist durch d en Ur­
lauber ''"' d Pm flir seinen Urlauh.,ort :1\IIRi ii n­
dig<·n \V P hrmPid e amiuntPT' Bcifii gu n !{ 
rlet B esc• h ei ni g un EI' 7.11 hNwt•·ng<>n. Dit> 
\\'dtrtnf'ldriilllt(•r wcr·drn Nmfirhtigt, dl•n ·w­
:,;itz.l ichen Ul'la.ui.J zu g-ewLihreu; d1c Genelllni­
gung io.;l ch:m Urlauber <:rhriftlich :wzu­
stcllrn. 

2. nei nnvorhertresehener läncterer Uuterbte· 
chull!:! tll!t' Hiit·ktmnsporlulögliehkeitcn der 
Gl'lnuhcr zur Front. 

D i e A n o r d n u n g e n h i e r l.tt g e b c o : 

für Ut·lauhcr ·aus dem O!:iten, Hurnänicn, 
S1•rhirn, nulgarien, Orieehenlau~l . A~äi­
<;che Tnst'ln, Kreta, UnQ.aln, Slowakei, 
KronliPn. Tt:dien. \Yeslcn und Dline­
mnrk das O.K.W. (\VF St/Org) durch 
\VeiSUOg an Chef n Riistu. BdE/ f 

A I1 A I G e n. z. b. V. IV; 

flir U rlauhrr· aus N01·wcgcn, Finnland und 
Afri'-a das 0. K. W. ( \V l•'St.IHPimat ­
sl ab i'hersee) 

an die• \\'ehrkreiskommandos, d ie für 
die \\-citerC'uhe an alle \Vehrmeldeiimler ihre-. 
Bc:fehl~<hereic-hs vprantwortlich sind uucl fiir 
1lic Sirherstcllungo der jPdCr'7.citig"c'n und 
'>r'h rw lkn DUt·chführun~ ent~pn:chende Vor· 
I.Prcitun~Pn treffen_ Die Wehrmeldeiitnter be­
nachl'ichtigen auf schnellstem Wege ~chrift-
1 ich die Urlauber. · 

Zu Z i ff c r I. u n d 2.: 

Dicso GPnehmignng b7.w. Benachrichtigung gi lt 
a I s Auswei s für d ie Urlaubsverlängerung und ist 
nach EintretTrn bei d er Einheit 1.usamroen mit dem 
1\i>iN~~mrlauhsschcin abzugeben. 

IV. 

Die für die Karteiführung bei den Wehr­
nwldcümtcrn notwcndi~=~:en Anonlnungen gibt 0 . K. H .l , 
Chef H Riist u. RdFJAHA/Ag F.JTr_ 

V. 
Flir Urianher der im Heimatkriegsgeb iet 

(eino.;t>hliet\lir.h GeneralgouvPrnemf'nt) 
ein~esctztcn Teile der \Vehrmarht s ind für die Ge­
wii hnrnl:r von Erholungsurlaub die Bestimmungen 
d Pr Anlage l, Te il JI, maßgebend. 

Der Chef des Oberkommandos der Wehrmach t 

Keitel 

Naehtrag zu t<orstebeader Verfügung vom 5. 2.1943. 

I. 
Die nachstehend aufgeführten Dienststellen, und 

zwar: 
Rcichsfiihrer-H und Chef der Deutschen P oli­

zei im Reichsministerium des Innern (Chef 
der OrdnungspuiL!.:Ci), 

RPichsfinanz.minister (für Zollgrenzschutz), 
Ueich-;postutiuisler (für Fronthilfe Fernkraft­

poc;t Osien), 
Reit>hs:u·bcitsführer, 
Einsatz:stab He ichs le iler Rosenilerg für die 

besc~tzten Ostgehiete, 
Gcncralbevollmäc.:htigtcr fihdcn Arl>cilscinsa.tz 

(\Vcrbcorgan isal ion ~ArLehssl.tb Sauckcl•), 
Korpsführer des 1'\Sl\.K., 
Org_ Todt - Zeutmle -, 
Hcichskommissnr• für die SPC!:il'lrit'fahrt. 
Reichsamt T echni:-chc Nothilfe 

WP.rclcn die l.;rlaubshestimmun;.ren für die An~e· 
höl'igen ihrer außerhalo des Ilt!iulalkrit>:.:s:.:ehietcs 
eing~~setztcn Teile, SO\\'eit sie zur ßcn•ltz.ung 
v o n \\' e h r m a c h l u r I a u b e r z ii g e n h e r e c h t i g l 
sind, der für die Wehrmacht glilti:;cn Hc~clung 
an pas~t' n. 

Dic..'lc Dicnsl~>lellen werden fllr ihren He reich l>c­
sonde,·e Stellen bestimm<>n, hri denen sich die Ur­
laul•er zu mclden haben. 

Hierzu wird eine besondere Urlauhcrmelrle­
l<arte (siehe naehstchcnc.les Muster 'J) ciugeführt. 
Die Eintragungen auf der TWck~>eite der Karte und 
die Ansg:the an die Urlaube•· erfol ~rrn durch die 
Kommandeure fiir Urlauhsiihcrwachung auf den 
Il<tuptumsleigebahnhöfcn lnw. dur(~h die Frontleit­
~1f·ll!'n bzw. durch diE.' Zu~WII!'hen. 

IL 
Für die W affen- H gellen d1c Bcstlllllllllllg,:n 

de r· Verfü~ung vom 5. 2- 19H in vollem Urnfan~. 
Fiir die Urlaubsverlängerun~ der Angehörigen der 
Waffe n-ff nach Absehnitt 111 die.«cr Verfügung 
sind dahpr die W ehrme l deämter ZIL'>liindig. 
Die AngPhör•ig-en der Waffcn-H mrlden sirh mit 
der fiir Angehörige der \\'eh •·macht VOI'g'Csehenen 
OdauberrneldPkarte hei dem für ihr•<>n Urlaubsort 
wstiindigen W ebrmeld<>aml und sind dort ebenfalls 
l<al'teimäßig zu erfassCII. 

Das g leiche gilt für dir Gcfolgschaftsmit­
glif' d er der W ehr m ac ht und für die Ange­
börit:;-en d~~s Deut schen R o t e n Kreuz es. 

Oie Me ldung drr Angehörigen de r \VaO'en- ff 
nach Ziffer I des Abschnittes 11 der Verfügun~ vom 
fl. 2. 1943 ist ~esondert geregP.lt. 

III. 

0 . K. H./Ch. H Riist u. BdE/Gen z b \' IV und 
0. I<. W ./\VFStJH eimatstab Oher:;ee werden gebeten, 
die biernach notwemli~en Anordnunl,{en an die 
Kommantieure fiir U rlaubsiiberwachung auf deu 
Rau ptumsleigebahnhöfen, Frontleitstelle n und Zug­
wachen w geben. 

0 . K. W., 18. 2. 43 
31 a/x 

730143 WFSt/Org (I). 
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Zusätze des 0. K.II. zu vorsteheoder Verfügung 
vom 5. 2. 1943, Abschnitt IV. 

A. Karteiführung d ur eh d ic Wehrmelde­
ämtcr. 

1. Di~ Pin!!«'~antl tPn (Jrl:.uhe•·me1dektn ten (mLCh 
Abschnitlii, 2 der vo1·stehenden Verfügung vom 
5. 2. 1!113 und Ab:.;ehnitt li de1· von;tehenden \'er­
fü~tHig vorn 18. 2. 1 9-1~) sind von den Wehrmelde­
ämtr·rn karleimiißig ·w ordnen, und zwar la~e­
w ~' i ~ t' n a c h D a t e n d e " r rl a u b s c n d es (Wie­
dc•·cintreffetag arn Hauptumsteigebahnhof bzw. 
FroutleitstelJe hzw. bei der F:inheil. nach den Be­
stinunungen im Abschnitt I, 4 der vorstehenden Ver­
fügung vom b. 2. 1943) . 

Die Karleirn .sind nach Kriegsschauplätzen zu 
unterteilen. 

Da. eine t:rlaubsverHingerun~ häufig auch für 
d Pn Bereich einzelner Hauptumsteigebahnhöfe 
usw. in Frage kommt, ist weitere Unterteilung nach 
HauplUJnstc•gebahnhöfen IISW. zweckmäßig. 

2. a) Die von dr>n WPhJ·meldP.ämtern nach Ab­
schnitt III der vorstehenden Vcrfügun~ 
vom 5. 2. 1913 durchzuführenden Ben:tch­
richtigungen (siehe nachstehendes Muster 5) 
habeu unverzii~lich durch besondere 
schriftl~hc ~litteilung- mit Unterschrift 
eines Offiziers des Wehrmeldeamts und 
mit Dienststempel versehen - zu erfolgen 
(erforderlichenfalls telegrafisch voraus). 

' 

Diese ~titteilung muß neben der Angab~ 
<.h.r Dauer der u-,laubsverlängerung ~den 
neu festgesetzten Eintre1l'etag am Haupt­
umsteigebahnhof usw. enthalten. 

h) Dit> eingesandten Urlaub<'rmelde­
karten verbleiben ste~s bei den 
W eh,·mcldeämlern. Im Falle einer 
Ul'la.ubsvcrlängcrung nach Abschnitt Ill, 

• 

I . 
Zill't•J· I und 2 der VOI'Stchendcn Verfü­
:;un.L{ vom !'>. 2. l!J 13 sind die L l'laubeJ'­
meld<•karten entsp1·echend zu beJ'Jchtigen 
und karteim1ißi~ auf das Da.tum des neu 
festgesetzten Urlaubsendes (\Vic<.lc,·ein­
trell'etag am Iltlll pt umsteigcbabnhof US\\ .) 

ei nz.uot Jnen. "' 

1') Oie U rlaubenneldeka,·ten sind von den 
\\"ehrmcldcämtern CJ'St nach Ablauf eines 
~Iouats - gerechnet vom zuletzt eingetra­
genen Tag des Urlaubsendes - zu vet·­
nicbteil. 

R Verhallen d es Urlaubcrs bei U rl a ubs­
v~rlängerung aus andere n Gründ e n. 

Die Regelung nach H. l\1. 1942 Nr. 917, Ab­
schnitt C und Nr. I lOG Ziffe r 6 (betr. Urlauhsver­
längc,·ung durch den zuständigen \Vchrmachrsra.ud­
orl(uerPi<·hs) ältesten oder das stellv. Generalkom­
mando bei T odesfall, lebensgefährlicher Erkran­
kung, ßombcn~chaden während des Urlaubs usw.) 
b leibt hierdurch unberührt. 

Der Urlaube,· ist in diesem Fall anzuweisen, d Pm 
\Vehl'meldeamt, dem er die Urlaubermeldekarlt' 
iiber~andt hu.t, sofort schriftliche Meldun~ untPr 
Angabe des neu festgesetzten Urlaubsendes (\\.ie­
dc rcintreffetag am Hauptumsteigebahnhof usw.) w 
erstatten. 

c. 
Die sonstigen für das Feldheer gültigen Bestim­

mungen nach H. M 1942 Nr. 917 ble iben in Kraft. 

0. K. II., 19. 2. 43 
1807/43 - Gen St d II/Org Abt (I) 

ß31 d 
300014:! Tr Abt (I). 
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Urlaubsdauer u1id Urlaubsquoten. 

Anlage 1 

zu Xr 20"< 

I. Für Urlauber, <.lie außerhalb des Ileimalkricgsgebietes eingesetzt sind (ein­
~chlicßlich Diint:Jnat·k): 

I. O"lt'n (cinsddießlich 0:-.tland und Ukraine) 
Urlaunsdauer: 20 Ta~e. 
Urlauhs!]uote: ist durch Ausgahe von Platzkarten geregelt. 

2. a) Nordnorwegen (nördlich de~ Sörfoldafjords) und Armeegebiet des Geb. AOh. :!U 
Urlaubsdauer: 2-! Ta!!e. 
Urlaubsquote: ist durch Ausg-abe von Platzkartrn geregelt. 

u) Sonstiges ~orwegeo 
Urlauhsdaucr: 18 Tage. 
Uflaubsquote: ist durch Ausgabe von Platzkarten geregelt. 

c) Sonstiges Finnland 
Urlaubsdauer: 20 Tage. 
Urlaubsquote: ist durch Ausgabe von Platzkanen !!ercgelt. 

3. Diincmark 
Urlauhsdauer: 14 Tage. 
Urlauhsquote: bis zu l 50fo der Iststärke (bei eingesetzten Einheiten nach ~Iaßgabe der Ein­

satzbereitschaft), jedoch nicht mehr als 1 Ofo täglich. 

·1. Be:-etzte We stgebiete (Frankl'cich- Belgien- Holland) 
Urlaubsdauer: 14 Tage. 
U rlaubsquote: 0,5 °/o täglich (bei eingesetzten Einheiten nach Maßgabe det· Einsatzbereitschaft) . 

• 
:>. 1 I a I i e n 

Urlaubsdauer: 14 Tage. • , 
Urlaubsquote: regelt Deutscher General beim Hauptquartier der italiPni~rhen \Veht·macht 

im Einvemehmen mit den beteiligten Oberkommandos. 

!i. Afrika 
Urlaubsdauer: 20 Tage. 
Urlaubsquole: regelt Deutscher General beim Hauptquartier der italienischen Wehrmacht 

im Einwr nehmen mit dPn beteiligten Obet•kommandos. 

i. Südosten 
a) Rumänien- Serbien- Bulgarien- Griechen l and- -~f!iiischc Inseln- Kreta 

Urlaubsdauer: 20 Tage. ,. 
Urlaub~quote: ist durch Ausgabe von Platzkarten geregelt. 

b) Kroatien 
(.; tlauh.sda.ucr: '20 Tage. 
Ut'larrbsquole: bis zu 1~ 0/o der Iststärke (bei eingesetzten Einh.;itcn nach :\faT3!!ahe det· Ein­

satzbel'ci tschaft), jedoch nicht mehr als I Ofo tä!:!lich. 
c) (j ugarn 

Grl:.tt.~bsdauer: l S Tage. 
Urlauhsquolc: bis zu l :'>Ofo der Iststärke (bei eingesetzten Einheilen nach ~laßgabe der Ein­

satzbereitschaft). jeuof'h nicht mehr als I Ofo täglich. 
d) Slowakei 

Urlauusdauer: 1-1 Tage. 
Urlaubsguote: bis zu ];1°/o der lslst1irl'e (bei eingesetzten Einheiten nach ).laßgabc det· Eiu­

satzbcrt:'itscha ft), jedoch nicht mehr als I 0 /o tä~lich. 

ll. Für Urlauber, die im H eimat kriegsgebiet eingesetzt sin d (ein~chließlich Gene-
ralgouvernement): 

Urlaubsdauer: 14 Tage. 
Reisetage: 2 Rcisctag>e a.b Einsatwrt. 
Ul'laubsquole: bis zu I 50Jo der Iststärke (bei eingesetzten Einheiten nach ~Jnß!.!abe d Pr Eiusatz­

bereitschaft). jedo<'h nicht mehr als 1 Ofo täglich. 

111. Bemerkungen: 

L Fiil' die schwimmenden Verbände ist die vorstehend festgesetzte Urlaubo;da.uer aus Transporlgri.indcn 
nach Möglichkeit einzuhalten. Kurzurlaub \'On Bor·d wird ,·on dicsc1· HegeJung nicht berührt. 

2. i\oderung der l-rlauhsdaucr· bzw. Urlaubsquoten wird jeweils hesonrlers befohlen. 



BerechnunA·s~·rundlnge fiir (;e,\'äht•uu~· \'Oll Ueist•ht~·t•n . . 
Heiseta~e (fiit• Hin- und Riicheise insgesamt} nHrh Grnppt•: 

-
llaupturn~t l'tgebahnhot Gruppe I : Gruppe:!: Grnppe ll Gn1ppe 1: Grappe 5: Gruppe tl: Gruppe 7: Gruppe~ Gruppe !I' r.ruppe 10: Grul'pe 11: Gruppe 1:!: Gruppe 13' Gruppe 11 

ll•·itla~ftll l(t'iffl•(RIIr n .. iffi•g•u<' llt·idl"gftll" nrirh·~·"" Kt"itb~nue ltt"icllttl{ßm• llo·irh•l."""" n.-id•·~r""'' R .. itlt"tg:UiP ltrirb•J.."""" Jt.-ichognnt• Hc•irh•~ano 

l ~rontlrit.~telle Ober· llerlin, Saltbnr!{, \l'ürti.<'Jll• B"yrcutb, Westmork, Kü:n- ~Ud·Hnnuo-

Danzi~· ieblesien, Wien. Sa('hRcn, 
berg- Frunkcn, ;\acben, nr-Bra.un-

( ;t·<·nt.libet·gmtg lienornl- Nird11r· OIJi'r·IJODII.ll, Mark Halle· · 'rirol· M niu franken, :MoR~lhm-1. [JIIg•eldorf, tr'•w~ig, Ost· 
WeH· 6<:hl••itll, ~teltrmark, Uranuen· Vorarlber~. Hoben· Thilriruren. Jlc;Jirll· ~~l!l'rn. ll&nnonr, O!tpr~uUrn rrounm~· ~icder· )leraeburg, 

JlreuUeo, SudttkulaJ.d Kärnten burl!', Mllnchen- ~oUern, Ruuetenland- .tilll!!3U, \\ e<Ualen- W~ser-Ems. 
mtnt 

Warthtland (J,t Oonaa, )t~~gueb1lrg· \\'egt !'üJ. Thmhurg, 
(Gebirt o<tw. l'rc.~ktor&t 

Pornm,.rn, 
Anhalt Obubayern, ßaden. 

(Clthi~twuU. 
1\.urbtsstn, Westfalen- SrhlCli~>lg· 

dH Eibe) Metkienburg Srbwaben El1!3ß der J:lbe) Lottrin~tn ~ord lluloteiu 

l. l•'J·ontlci t.slcllc 110 
(FJensburg) .......... .. I <1 il :l 4 fl 2 ~ 4 4 :l :l 3 ':! 

I I. FI·onUeit.stellc :e 
(Giistt·ow) ....... 0 ••••• :I :! :l ·I ..j i'> :l :l t I :I :l 3 

., .. 
11]. l 't•cmt lt~it.o;tf'lle 2~ (Hm·al) fl fl r, ~; ti ~ :} fl t) t) Ii ti Li Ii 

1\'. 1. 1\rt,ttingcn. \\'irlmllt'll, 
Tauroggen, \Volkowy~t q 3 · ) '2 4 ;) ') 2 4 4 ~~ t 4 a ... . 

2. llt•cst-Litowsk, Kowp) :l :2 :l •l 4 r> '2 ~ ..j ·I :I I ..j .. .. 
:l. Przemysl ............ I 'l 4 :! 3 ·1 2 •l ... ;I 4 :l ·1 ·I :I 

V. I. Swlnok ••••••• 0 •••• () 4 f> 4 3 :I 4 ·1 f> f> :l i'l ;, :) 
2. Bel g md . . . . . . . . . .... Ii :) Ii o1 3 1 1 l ·1 4 1 fl :) :) 

\ ' T. Fromleit~telle ::..>n ('\PapP!) Ii 11 Ii ,) 5 Ii :) :) ·1 :) 1 ;) Ii (j 

\'11. llrennet· ·1 4 I 3 3 ~ ..j .............. 3 3' .) 3 .) :l -l 1 

Vlll. l. 1\Iaastricltt. II et·hcslha l 1 4 :l 3 3 f> 2 2 :l 3 3 3 2 ::! 

2. l\Ictz, Triel .......... I 4 a 3 3 f> •) 
..J ~ 2 •) 2 2 :i :l 

3. Miilha•Jseo ..... . .... :'l ;) 4 4 4 5 :~ 3 4 :I 3 :I -l ·l 

IX. Kroatien. ~lo\\ al.Pi. 
. 

Ungarn ........... .... Die HPise.tage sind dur<·h die 1 P n· i t o t' i a I r o 13~>feblshabcr· a.h HPi ch<; greu ze festzu.;;etzcn. . 
Bemerk ungen : l. Zu 111: .l:lt-i Verlegung dt•r Frontlrit;.,tcllr. 22 (Rc\·al) nal·h Libau odet· Da rvig ;,incl <.hm·h die Fr·onlleihtrlle die f'nt~pr·rclwru.leu Hciset.age neu fesb.us!'tl.<•n 

untrr :'lleldung an 0 . 1\. W . (\O'St Or-g). -
2. Falb, ein FS-Zug vom Haupturu";teigel>alulltof; FronUeit.~tellc bz.w. Grcnzül>crgang u a r· h 13 l ' h r abl1ihrt, i,t die-er· 'J u;; 111 t· h t ab Hebetag LU rechnen, clt•r 

er~te Heisel.'l~; beginnt dann um 000 Uhr cles fol~ndrn "Llgc' 
:3. Für l; r·lauher· an' Oiint•mark _!.!'t•lt••u die Hciseta~e wie 7.U 1. 

I. 
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Vn rders~ite. 

l\Iuster fih• Feldpostkarte (Urlaubermeldekarte). 

Feldpost 

Durch den Crlauber auszuruHen: 

An 
Name: 

Vorname: 
das Wehrmeldeamt 

Dienstgrad: 

Ur lau bsanselu·ift: 

Stl'aßc (Platz) Nr. 

IUic:l!sei H. 

Anlage l 
7U ~r :!(:)l-1 

Dureh die Kommandctu>e fllr UrlaubsObcrwaehung auf den Ilaupbnntdeigebahllhöfen 

hzw. durdt die Frontleitlllt~llen bzw. dnreb die Zngwaehen amumffillen. 

Anweisung zum Ausfüllen : 

1--1_....;__1 -1,. 
Ru-SF: _ In den ummndeten Abschnitt i6t einzutragen: 

1. Herkunft des Urlaubers nach nachstehenden Abkü•·zungcn: 

Norwegen ............ N 
Finnland ............. F 
Dänemark . . . . . . . • . . . . D 
Osten . . . . . . . . . . . . . . . . 0 
Rum5.nien, Ser-bien. Bnl­

gal'ieq, G r·aeclu.mlaud, 
Agäisehc Inseln, Kreta SO 

Kt·oatien ..... · .... ,... K 

Ungarn .............. U 
Slowahei . . . . • . . . . . . . . S 

Italien • . . . . . . . . . . . . . . J 
Aft·il<a • . . . . . . . . . . . . . . A 

Westen . . . . . . . . . . . . . . \\7 

l 

2. Datum des befohlenen Wiedereint•·effens am Hauptumsteigebahnhof bzw. bei der FronUeit- 'I 

stelle bzw. bei dc•· Einheit nach den Eintragungen auf dem Rriegsurlaub.~sehein nach .Monat (römische 

Zahl) und Tag ~arabascho Zahl). Be•spicl: Oflllf20. ! 

3. Nul' für Urlaubez' aus dem Osten: Nummer des Rußland-SF-Zugcs nach der EintJ·agung auf 

<h~•· Platzkru·te. 

! j 
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Vor~leroeite. 

l\lustei• fiir Feldpostkarte (Urlaubermeldcknrte). 

Durch d e n U rlau her auszuffillen: An 

Same: 

Vorname: . 

Dienstgrad: . 

1• rlanl)'.llll!;Chr•ifl: 

Or1: .. 

Straße (Platz) ~I'. 

Riick•eite. 

Anlage ra 
z.u '\'r. 20S 

" 'enden! 

Dnl'('h <lie Kommandeure fnr Urlaubsiiberwat'hung a uf den Hauptumsteigebahnhtifen 

bzw. dureb die Frontleitstcllen bzw. dureh die Zugwaebcn auszuffillcn. 

Anwei.,ung tlllll Ausfülien: 
I I 

In dt•n umrarHlcten Abschnitt ist einzutragen: Ru -SF· 

l. H erkun f t des Urlaubers nach nachstehenden Ahkiir·z un gcn: 

"\ or'w<'gcn . . .... . . . . N Kroatien . .. . . . . . . . . . I{ 

Finnland . . . . . . ........ F Ungarn . .. . . . . . . . . . . u 
Dänem:11'k . . . . ........ D Slowakei . ........ . ... s 
Osten .•. . . . . . . . . .... . 0 ltal•en J . ..... . ......... 
Ru111änicn. Serbien, Bul-

Afrika A 
~arien. Gr·•echenlaud, . ...... ........ 
Ä.gäiscbe l n~eln, Kreta so \Ye-ten ...... . ....... w 

~-Datum dc., befohl enen \Yi edcr·eintreffens am llauptumstei):!ebabnhof bzw. bei dc•· FJ'Outlcit­

~tcllc l11.w. bei der Einheit nach den Eintragnn:.:-cn auf dem Kriegsurlaub&;chem lUdaubs~cllein) nach 

~lonat t•·örnrsche Z1.Ll1 und Tag (arabische Zahl). Be1sp1Cl: O,llllj20. 

3. ~ ur fiir Urlauber aus dem Osten: Nummer des Rußland-SF-Zu;e5 nach der Eintragung aur 

der Platzkarte. 
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l\luster fih· Benachrichtigung·. 

Anlage 5 
111 Xr. ~08 

.. : den ........................................... .. 

An den 
Unteroffizier X 

in 

llire Urlaubermeldekarte vom (Datum) t 
Zeichen: . '-H_L_l·_S_F_: ________ __. 

I I 

Ihr C'rhwb wird hiermit um ....... : ....• Tage verlängert. 

Sie haben demnach am ...................................... (Da.tunt) 

am Hauptumsteigebahnhof*) ... -... ·-·················· ...... : .............. . 

bei der Frontleitstelle*) . ...... ..... ............. ..... . .... · ......................... . 

bei Ihre1· Einheit (Dienststelle!*) cinzutrcfi'cn. 

Diese Benachrichtigung gilt als Ausweis (z. ß. zum Empfang \ 'Oll Le bensmittelmnrke n, znl' 
RUckfahrt usw.), jed()(.-h nur in Verbindung mit dem Kriegsurlaubss€>h.,.in. Sie ist nach Eintreffen 
bei der Einheit zusammen mit dem Kriegsurlaubsschein abzugeben. 

(Name, Dirn•tlt"ad• Dien•!.•tdlung) 

") l\iehtzutrefl'eodoa i't zu du.reiullrticbeo. 


